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Welt der Bücher und Zeitschriften - Esperanto und andere Plansprachen 

Aktuelles, Wissens- und Bedenkenswertes 
aus der Deutschen Esperanto-Bibliothek Aalen 
Folge 10: vorläufiger 
Geschäftsbericht 
2012 in Kurzform 
Zufrieden und stolz blickt 

die Deutsche Esperanto

Bibliothek auf das 105. Jahr 

ihres Bestehens zurück -

erneut ein arbeitsreiches Jahr 

erfolgreicher Tätigkeit. 

D
ieBeständederSammlungbefindensichseitl5.12.1989 
in einem Magazinraum der Stadtbibliothek Aalen, 
und anfallende Arbeiten erledigen unter Leitung von 

Geschäftsführer Karl Heinz Schaeffer drei gut eingearbeitete 
Mitglieder der Esperanto-Gruppe Aalen, tatkräftig unterstützt 
durch Mitarbeiter der Stadtbibliothek Aalen (Abwicklung von 
Fernleihen, allfällige Buchreparaturen). 

Regelmäßig an mindestens zwei Nachmittagen sowie 
unregelmäßig an anderen Vormittagen in der Woche sind wir 
vor Ort bei der Arbeit, sporadisch auch an Wochenenden. 
Aufgrund gravierender krankheitsbedingter Ausfälle in 
allen wichtigen Geschäftsbereichen hinkte jedoch unser 
aktueller Erledigungsstand um fast ein Quartal hinterher - ein 
Rückstand, der dann in den ersten Quartalen des Folgejahrs 
2013 wieder aufgeholt wird. 

So können die Erwerbungszahlen 2012 nicht den ganzen 
Umfang dieses Berichtsjahres widerspiegeln. Doch wird sich 
auch dies in den ersten Quartalen 2013 durch einen erhöhten 
Akquisitionsanfall mehr als adäquat kompensieren. 

In den Arbeitsbereichen Katalogisierung, Erfassung 
und Recherche setzen wir weiter auf das lang bewährte 
Recherchesystem LARS, welches uns auch dieses Jahr nicht 
im Stich ließ; man kann damit klaglos in unterschiedlichen 
Umgebungen arbeiten, so dass uns auch in Windows-7-Zeiten 
noch nichts drängt, an einen Umstieg zu denken. Dennoch· 
beobachten wir aufmerksam und mit Interesse, was sich 
in Diskussionslisten im Netz tut, die sich immer mehr mit 
Themen wie Bibliotheken und Archiven auseinandersetzen. 

Um nicht gebetsmühlenhaft immer wieder ähnliche 
Aussagen wiederzukäuen, soll auf Bereiche, in denen 
es keine gravierenden Änderungen und Neuerungen 
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gegenüber dem Vorjahr gab, nicht näher 
eingegangen werden (Kataloge in Papier
und elektronischer Form, Sicherung der 
Datenbestände, Art der Aufstellung im 
Magazin oder die Aufgabenverteilung 
unter den Mitarbeitern). 

Wenden wir uns gleich der Fortschreibung 
unserer Bestandszahlen zu: 
•Ende 2012 verzeichnete unser Buchkatalog 
in LARS 23.500 Dokumente. 
• Im Periodikakatalog erhöhte sich der 
Bestand auf inzwischen 2.450 Titel. 
• Unsere Sammlung an Periodika verfügt 
nun über 7.850 komplette Jahrgänge, 

zuzüglich 2.070 doppelter Exemplare davon; 
•dazu kommen noch überschlägig fast 31.600 lose Einzelhefte 
sowie zahlreiche (800) weitere komplette Jahrgänge; von 
Mehrfachexemplaren werden wir uns aufgrund der immer 
drängender werdenden Raumnot irgendwann einmal trennen 
müssen, sei es durch Tausch oder Verkauf. 
• Der Gesamtbestand der Sammlung zum Jahresende 
(üblicherweise werden zum Buchbestand nur komplette 
Zeitschriftenjahrgänge addiert) liegt jetzt bei 47.000 
bibliografischen Einheiten. 
• Erfreulich ist, dass wir weiterhin eine sehr hohe Zahl an 
Schenkungen und Nachlässen bei unseren Neuzugängen 
verzeichnen können (Gesamtzugänge incl. Kauf: 586 Titel). 
• Die im Jahre 2012 geleisteten 2717 Arbeitsstunden der 
Aalener Esperantisten ersparten der öffentlichen Hand, 
in deren Nutznießung die Deutsche Esperanto-Bibliothek 
vertraglich steht, eigene Aufwendungen in Höhe von mehr 
als eineinhalb Planstellen (1,6), woraus immerhin stolze 
152.214 € Ersparnis resultierten. 

Wer sich für weitere Details zur Statistik interessiert, 
kann diese im Internetz einsehen, sobald wir alle Daten 
aktualisiert haben: www.bibliotheksstatistik.de/ - die Deutsche 
Bibliotheksstatistik (DBS) ist die einzige Statistik, die 
alle wichtigen Kennzahlen in den Bereichen Ausstattung, 
Bestand, Entleihungen, Ausgaben, Finanzen und Personal 
der öffentlichen und wissenschaftlichen Bibliotheken 
Deutschlands enthält. Die Aalener Sammlung ist eine 
wissenschaftliche Spezialbibliothek, die man bei „variabler 
Auswertung der DBS" unter ihrer DBS-ID „BM210" finden 
kann. 
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